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Kirchliche Trauung

von

<Frau> &  <Mann>

am <Datum>
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„Gott ist die Liebe und in der Liebe bleibt,

bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm.“

(Johannesbrief (4,16)
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Dankbarkeit ist das Gedächtnis des Herzens…

… deshalb möchten wir an dieser Stelle recht herzlich DANKE sagen:

· für Euer zahlreiches Erscheinen und Mitfeiern

· Herrn Pfarrer ….. für die Gestaltung der Feier

· Allen, die den Gottesdienst auf wunderbare Weise mitgestaltet haben.

Unser besonderer Dank gilt all denen, die sich seit Wochen und Monaten für das Gelingen des heutigen Tages einsetzen.

Ohne Eure Hilfe wäre unser Tag nicht das, was er heute ist.

Wir danken Euch von ganzem Herzen.

Im Anschluß an diese Messfeier laden wir alle recht herzlich zu einem Sektempfang ein.
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Eingangslied
Melodie: Lobe den Herren
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2. Wir wollen mutig zu zweit unsre Wege riskieren. Mögen wir manchmal das Ziel aus den Augen verlieren, das du uns gibst, der du die Suchenden liebst. Du wirst uns wieder gewinnen. 


3. Wir wollen lernen als Freunde mit Freunden zu leben, nicht egoistisch am eigenen Glück nur zu kleben, das du uns gibst, weil du die Glücklichen liebst, Gott, der ein Freund uns geworden. 


4. Wir wollen fröhlich zu zweit miteinander erfahren, wie du uns führst auch durch Schuld und durch andre Gefahren, der du uns liebst und uns die Möglichkeit gibst, dass wir von neuem beginnen.

⌘
Kyrie

⌘
Seite 3
Tagesgebet

⌘
Lesung

1. Korinther, 13, 1-8, 13

„Die Liebe hört niemals auf“
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2. Wo Menschen sich verschenken, die Liebe bedenken,
und neu beginnen, ganz neu, da berühren sich Himmel und Erde …
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Gabenbereitung
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3. Heilig, Herr Gott Zebaoth, heilig, Herr der Himmelsheere,
starker Helfer in der Not! Himmel, Erde, Luft und Meere
sind erfüllt von deinem Ruhm; alles ist dein Eigentum.
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